
Fachtagung 
Zukunft der 

Berufsbildung

12. Februar 2009 in Düsseldorf
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Veranstalter: Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungs- Hans-Böckler-Stiftung

ort: Hans-Böckler-Str. 39

40476 Düsseldorf

Saal 4

Tel: 0211 7778-0

Anmelde- 15. Januar 2009
schluss: Die Anmeldung ist verbindlich und wird mit 

einem Anreisehinweis bestätigt.

Organisation/ Hans-Böckler-Stiftung

Anmeldung: Heike Stempel

Hans-Böckler-Str. 39

40476 Düsseldorf

Tel.: 0211 7778-124

Fax: 0211 7778-4124

heike-stempel@boeckler.de

Hinweise: Tagungsgebühren werden nicht erhoben.

Die Kosten für Verpflegung während der Tagung

trägt der Veranstalter.

Für Teilnehmende, die bereits am 11. Februar 2009

anreisen, sind Zimmer im Hotel Michelangelo,

Roßstr. 61, 40476 Düsseldorf, reserviert.

In Ausnahmefällen können Reise- und Übernach-

tungskosten übernommen werden.

Hans-Böckler-Straße 39

40476 Düsseldorf

Tel.: 02 11 / 77 78 - 0

Fax: 02 11 / 77 78 - 120

www.boeckler.de



Donnerstag, 12. Februar 2009

10.00 Uhr Begrüßung
Dr. Michaela Kuhnhenne, Forschungsförderung,
Hans-Böckler-Stiftung

10.15 Uhr Wissensgesellschaft: Paradigmenwechsel in der
beruflichen Bildung
Prof. Dr. Heike Solga, Wissenschaftszentrum Berlin
für Sozialforschung

10.35 Uhr Diskussion

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Europäisierung: Herausforderung für die
Berufsausbildung in Deutschland
Dr. Wilfried Kruse, Sozialforschungsstelle,
Technische Universität Dortmund

11.35 Uhr Erfahrungsbasierte Bildung: Die Stärke des
deutschen Berufsbildungsystems?
Prof. Dr. Georg Spöttl, Institut Technik und 
Bildung, Universität Bremen

11.55 Uhr Diskussion

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Vollschulische Berufsausbildung:
Auftrag und Funktion heute
Prof. Dr. Ute Clement, Institut für Berufsbildung,
Universität Kassel

13.50 Uhr Übergangssystem: Chancenverbesserung oder
Vorbereitung aufs Prekariat?
Prof. Dr. Dieter Euler, Institut für Wirtschafts-
pädagogik, Universität St. Gallen

14.10 Uhr Diskussion

14.45 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr Abschlussdiskussion mit ReferentInnen 

16.15 Uhr Ausblick
Dr. Winfried Heidemann, Mitbestimmungs-
förderung, Hans-Böckler- Stiftung

16.30 Uhr Ende

Moderation:
Prof. Dr. Renate Kosuch, Fachhochschule 
Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

das System der beruflichen Bildung in Deutschland steht vor

neuen Herausforderungen durch die Anforderungen der Wis-

sensgesellschaft und die Europäisierung des Ausbildungs- und

Arbeitsmarktes. Zugleich bestehen lang andauernde Probleme

des Berufsbildungssystems fort und verschärfen sich. Zu nennen

sind hier beispielsweise:

Die Spaltung in Teilsysteme der beruflichen Bildung und die

fehlenden Übergangsmöglichkeiten zwischen den Teil-

systemen sowie zwischen der beruflichen Bildung und der

Hochschulbildung.

Der langjährige Lehrstellenmangel, der eine hohe Zahl von

Altbewerber/innen ohne Ausbildung zurückgelassen hat und

damit einhergehend eine hohe Quote Ungelernter.

Die stark gestiegene Anzahl von Jugendlichen in einem beruf-

lichen Übergangssystem, das ihnen nur sehr begrenzt Chan-

cen auf eine gute Ausbildung eröffnet.

Die Chancenungleichheit im Zugang zur beruflichen Ausbil-

dung, die sich u. a. in der Verdrängung von Hauptschul-

absolventinnen und -absolventen sowie eingewanderten

Jugendlichen vom Ausbildungsmarkt zeigt.

Gestiegene und veränderte Anforderungen an Auszubildende.

Welche Schlussfolgerungen müssen angesichts dieser Ausgangs-

lage für die Weiterentwicklung der Berufsbildung gezogen wer-

den? Ist ein grundlegender Paradigmenwechsel mit tief

greifenden Innovationen in der beruflichen Bildung notwendig

oder sind Änderungen in Teilbereichen ausreichend um die Stär-

ken traditioneller Berufsbildung zu erhalten? Vorliegende Stu-

dien kommen zu unterschiedlichen Schlussfolgerungen.

Mit dieser Fachtagung wollen wir zur Diskussion zwischen den

verschiedenen Ansätzen beitragen.

Michaela Kuhnhenne Winfried Heidemann

Forschungsförderung Mitbestimmungsförderung

Hans-Böckler-Stiftung Hans-Böckler-Stiftung


